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Gemeinde Bermatingen
Bebauungsplan 'Zentrales Feuerwehrgerätehaus'

Projektträger:

Gemeinde Bermatingen
Plan:

Rechtsplan

Gemeinde Bermatingen
Bebauungsplan 'Zentrales Feuerwehrgerätehaus'

Verfahrensvermerke
Aufgestellt
Nach § 2 Abs. 1 BauGB
durch Beschluss des Gemeinderate                                                   vom .................
ortsübliche Bekanntmachung                                                              am  ..................

Frühzeitige Bürgerbeteiligung und Beteiligung der TÖB
nach § 3 Abs. 1 BauGB
durch Beschluss des Gemeinderates                                                 vom .................
in der Zeit                                                                                            vom .................     bis .................
ortsübliche Bekanntmachung                                                              am   .................

Zustimmung zum Entwurf und Auslegungsbeschluss       am ..........

Öffentlich ausgelegen 
nach § 3 Abs. 2 BauGB
in der Zeit                                                                                            vom .................     bis  ................
ortsübliche Bekanntmachung                                                              am  ..................

Als Satzung beschlossen
nach § 10 Abs. 1 BauGB  mit § 4 Abs. 1 GO                                      am  .................

Ausfertigung
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieses Planes sowie die textlichen Festsetzungen unter Beachtung
des vorstehenden Verfahrens mit den hierzu ergangenen Beschlüssen des Gemeinderates der
Gemeinde Bermatingen übereinstimmt.

Bermatingen, den  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
                                                                                                            Bürgermeister

Inkrafttreten

nach § 10 Abs. 3 BauGB durch Bekanntmachung                             vom .................           
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Gh max. = 6,50 m

Flächen für den
Gemeinbedarf:

Zentrales Feuerwehr-
gerätehaus

Flächen für den Gemeinbedarf:
Zentrales Feuerwehrgerätehaus

Signaturen gemäß der Verordnung über die
Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung
des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

o = offene Bauweise


